






41

Bedienung
automatisch. Die folgende Tabelle zeigt welche Funktionen Sie 
mit welchen Komponenten erreichen.
Die Standardfunktionen können durch Zukauf von „Premium-
Funktionen“ über den AppStore für Apple iPhones bzw. Google 
PlayStore für Android-Geräte erweitert werden. Neben der 
Gratis-Anwendung „Bosch eBike Connect“ stehen mehrere 
kostenpflichtige Premium-Funktionen zur Verfügung. Eine 
detaillierte Liste der zur Verfügung stehenden zusätzlichen 
Anwendungen finden Sie in der Online-Betriebsanleitung unter  
www.Bosch-eBike.com/nyon-manual.
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Anmeldung/Registrierung • • •
Änderung der Einstellungen • • • 
Erfassung der Streckendaten •
Echtzeit-Anzeige der Streckendaten •
Aufbereitung/Analyse von Streckendaten • •
Erstellung benutzerdefinierter Anzeigen • •
Anzeige des aktuellen Aufenthaltsortes • • •
Navigation •
Routenplanung • • •
Anzeige der Restreichweite (Kreis um aktuellen Standort) • •
Trainingseffekt in Echtzeit •
Anzeige Trainingsfortschritt •
Fahrtenübersicht • •
Statistik „Dashboard“ • •
Kauf von „Premium-Funktionen“ • •
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Inbetriebnahme
Der Nyon-Bediencomputer wird mit einem teilgeladenen Akku 
ausgeliefert. 
•	 Laden Sie den Akku vor der ersten Verwendung (siehe Kapitel 

„Bedienung > Bediencomputer > Bediencomputer laden“).
HINWEIS: Für die Verwendung der Funktionen in vollem Um-
fang ist eine Registrierung erforderlich (siehe „Anmeldung mit 
Registrierung“).

Anmeldung ohne Registrierung

Die Verwendung von „Nyon“ ist auch ohne Registrierung mög-
lich. Die Funktionen stehen in eingeschränktem Umfang zur 
Verfügung.
1.	 Schalten Sie den Bediencomputer mit der Taste  ein  

(siehe Bild B-23).
2.	Um Ihre bevorzugte Sprache auszuwählen, drücken Sie auf 

den Joystick  und folgen Sie den Anweisungen.
3.	Für den Betrieb wählen Sie Ihre Art der Anmeldung aus den 

folgenden Möglichkeiten: 
Testfahrt: Für eine Testfahrt ohne Eingabe von Daten. Nach dem 
Ausschalten werden alle Streckendaten gelöscht.
Produktdemo starten: Eine automatisch ablaufende Sequenz 
führt durch die wichtigsten Funktionen von „Nyon“. Sämtliche 
Werte werden simuliert. Die Produktdemo startet nach wenigen 
Minuten erneut.

Abb.: B-23 Taste  links unten und die Tasten  und  auf der 
rechten Seite des Bediencomputers.

•	 Beenden Sie die Produktdemo durch Drücken einer beliebi-
gen Taste.

Weiter ohne Profil: Der Begriff „Offline“ signalisiert, dass Ihre 
Strecken- und Benutzerdaten nur lokal auf dem Bordcomputer 
gespeichert werden. 
•	 Folgen Sie den Anweisungen bzw. wählen Sie eine der vor-

geschlagenen Antwortmöglichkeiten aus. Die eingegebenen 
Daten bleiben nach dem Ausschalten des Nyon erhalten, wer-
den aber nicht mit dem Online-Portal oder der Smartphone-
Anwendung synchronisiert.
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Anmeldung mit Registrierung

Für die Registrierung sowie für die Synchronisation der Daten 
zwischen Smartphone und Online-Portal ist eine Internetverbin-
dung erforderlich. 
Je nach Vertragsgestaltung können Kosten durch Ihren Telefo-
nanbieter entstehen. Ein Smartphone ist nicht Bestandteil des 
Lieferumfangs.
Profil erstellen via Smartphone
1.	 Setzen Sie den Bediencomputer in die Halterung  

(siehe Kapitel Bedienung > Bediencomputer“).
2.	Laden Sie die Anwendung „Bosch eBike Connect“ auf Ihr 

Smartphone und registrieren Sie sich mithilfe der Anwen-
dung (siehe „www.eBike-Connect.com“).

Nach erfolgter Anmeldung werden die Streckendaten gespei-
chert und mit der Smartphone-Anwendung und dem Online-
Portal synchronisiert.
Profil erstellen via WLAN
1.	 Verbinden Sie den Nyon-Bediencomputer mit einem USB-

Kabel mit einer USB-Buchse und begeben Sie sich in den 
Empfangsbereich eines WLAN-Netzwerks (siehe Kapitel 
„Bedienung > Bediencomputer > Bediencomputer laden“).
Der Bediencomputer verbindet sich mit dem ausgewähl-
ten WLAN-Netzwerk und Sie werden auf das Online-Portal  
www.eBike-Connect.com verwiesen.

2.	Registrieren Sie sich über das Online-Portal.
Nach erfolgter Anmeldung werden die Streckendaten  
gespeichert und mit dem Online-Portal synchronisiert. Eine 
Verbindung zu Ihrem Smartphone ist anschließend vom  
Nyon-Bediencomputer aus möglich:

3.	Wählen Sie mit dem Joystick im Hauptmenü: 
„Einstellungen > Verbindungen > Neues Smartphone ver-
binden“ (siehe folgende Kapitel „Bediencomputer >  
Joystick / Betriebsmodi im Hauptmenü“).

 warnun 
Unfall- und Verletzungsgefahr!
Wenn Sie sich nicht auf den Straßenverkehr konzentrie-
ren, gefährden Sie sich und andere Verkehrsteilnehmer:
•	Bedienen Sie den Bediencomputer im Straßenverkehr 

mit der Bedieneinheit.
•	Verwenden Sie Ihr Smartphone nicht während der 

Fahrt.
•	Behalten Sie beim Ablesen während der Fahrt vorran-

gig den Straßenverkehr im Blick.
•	Halten Sie zum Ablesen langer Informationen oder für 

Einstellungen an.
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Bedienhinweise
•	 Bedienen Sie alle Funktionen und Ansichten mit dem Joystick 

 und der Taste :
•	 an der Bedieneinheit, wenn Sie sich im Straßenverkehr  

bewegen (siehe Bild B-24).
•	 wahlweise am Bediencomputer oder der Bedieneinheit 

(siehe Bild B-25 und folgendes Kapitel „Bediencompter“).
•	 Lesen Sie zu weiteren Bedienungen und Anzeigen der Bedie-

neinheit das Kapitel „Bedienung > E-Rad“.

Abb.: B-24 Tasten  und  auf der Bedieneinheit.

Bediencomputer
Der Bediencomputer ist mit folgenden Tasten ausgestattet.
-- Taste : Ein- und Ausschalten des Bediencomputers oder 

E-Rades (siehe Kapitel „Bedienung > E-Rad“).
-- Taste : Zum Konfigurieren und Abrufen Ihrer aktuellen 

Einstellungen und Ihres Benutzerprofils im Betriebsmodus 
„Einstellungen > Mein Nyon“ (siehe Kapitel „Betriebsmodi 
im Hauptmenü“).

-- Taste : Ein- und Ausschalten der Beleuchtung  
(siehe Kapitel „Bedienung > E-Rad > Beleuchtung“).

-- Joystick : Navigation durch die Betriebsmodi  
(siehe Kapitel „Joystick“).

Joystick

Hauptmenü anzeigen
1.	 Zum Anzeigen des Hauptmenüs bewegen Sie den Joystick  

nach links.
Das Hauptmenü wird über den aktiven Betriebsmodus einge-
blendet (siehe Bild B-25).

2.	 Zum Wechsel in das Hauptmenü drücken Sie auf den Joystick.
Betriebsmodus auswählen
1.	 Um den Betriebsmodus zu wechseln, bewegen Sie den  

Joystick  nach oben oder unten.
2.	Um den Betriebsmodus auszuwählen, drücken Sie auf den 

Joystick.
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Betriebsmodus einstellen
1.	 Bewegen Sie den Joystick  nach rechts.

Die Einstelloptionen werden über den aktiven Betriebs- 
modus eingeblendet.

2.	Um die Einstellung zu wechseln, bewegen Sie den Joystick 
nach oben oder unten.

3.	 Um die Einstellung auszuwählen, drücken Sie auf den Joystick.
HINWEIS: Wenn Sie den Bordcomputer aus der Halterung neh-
men, bleiben alle Werte der Funktionen gespeichert und können 
weiterhin angezeigt werden.

Abb.: B-25 Das Hauptmenü wird über den aktuell eingestellten 
Betriebsmodus eingeblendet

Statusanzeigen

Die Statusanzeigen werden in Abhängigkeit des Betriebs- 
modus‘ und der gewählten Einstellungen angezeigt.
•	 Lesen Sie die einzelnen Bedeutungen der Statusanzeigen in 

„Tabelle 1“.
•	 Beachten Sie die unterschiedlichen Positionen der Status- 

anzeigen in Bild B-26.

Abb.: B-26 Die Statusanzeigen befinden sich in den Ecken der 
Anzeige.
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Symbol Bezeichnung Beschreibung

00:00 Uhrzeit Anzeige der Uhrzeit 
(von GPS ermittelt).

Interner Akku
(Position „A“)

Anzeige der verbleibenden (in-
ternen) Akkuleistung.

Licht (Position „A“) Das Licht ist eingeschaltet.

00 km/h Geschwindigkeit Anzeige der Geschwindigkeit.

Kompass Anzeige der Himmelsrichtung 
„Norden“.

Zoom (Position „B“) Anzeige des Kartenmaßstabs.

Reichweite  
(Position „B“)

Anzeige der voraussichtlich 
verbleibenden Reichweite.

E-Rad-Akku Anzeige der verbleibenden 
Akkuleistung des E-Rades.

Fahrstufen Anzeige der gewählten Stufe.

Bluetooth®  

(Position „C“)
Anzeige bei bestehender 
Bluetooth®-Verbindung.

Internet  
(Position „C“)

Anzeige bei bestehender WLAN-
Verbindung.

GPS Anzeige bei bestehender 
GPS-Verbindung.

Tabelle 2: Statusanzeigen

Betriebsmodi im Hauptmenü

Symbol Betriebsmodus Funktion

Dashboard Anzeige von statistischen Daten

Ride Anzeige der aktuellen Strecken-
daten

Karte und  
Navigation

Anzeige des Kartenmaterials 
und der Navigationsfunktion

Fitness Anzeige von Daten für Training 
und Fitness

Einstellungen Anzeige der Grundeinstellungen

Beschreibung der Betriebsmodi

 Dashboard 
Anzeige der Ersparnis aus dem Vergleich der Kosten eines 
E-Rades und eines Autos über den Bemessungszeitraum. Grund-
lage sind durchschnittliche Energiekosten für Kraftstoff und 
Strom. Die Angabe „Gerettete Bäume“ basiert auf dem durch-
schnittlichen CO2-Ausstoß eines Autos. Beachten Sie bitte, dass 
diese Angaben nur repräsentative Durchschnittswerte sind. Die 
„Gesamtkilometer“ beziehen sich auf das aktuelle Fahrerprofil.
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Uhrzeit Kosten

ErsparnisBemessungszeitraum

Gerettete Bäume

Gesamtkilometer

Kosten

Abb.: B-27 Bildschirm „Dashboard“

 Ride
Anzeige der aktuellen Streckendaten: Die „Reichweite“ wird 
aus den aktuellen Werten ermittelt und ist ein Anhaltswert der 
durch Änderungen der Fahrbedingungen beeinflusst wird, 
z. B. Wind, Steigungen oder Fahrstufe.

Uhrzeit Eigene Tretleistung

Geschwindigkeit

Durchschnittsgeschwindigkeit

Fahrstufe
Motorleistung

Tageskilometer
Verbleibende Reichweite

Ladung E-Rad-Akku

Eigene Tretleistung
Durchschnittsgeschwindigkeit

Abb.: B-28 Bildschirm „Ride“.
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 Karte und Navigation

Die folgende Beschreibung erklärt die Grundfunktionen von 
„Karte und Navigation“. Eine detaillierte Anleitung finden Sie in 
der Online-Gebrauchsanleitung unter:
www.Bosch-eBike.com/nyon-manual.
Das erste Kartenmaterial wird kostenfrei von Ihrem Fahrrad-
Fachhändler für Sie auf dem Nyon-Bediencomputer installiert 
und enthält einen Bereich um Ihren Wohnort. Bei Bedarf können 
Sie über Ihre Smartphone Anwendung „Bosch eBike Connect“ 
kostenpflichtig den Bereich erweitern oder weitere Karten her-
unterladen.
Nach dem Einschalten des Bediencomputers werden automa-
tisch Satelliten gesucht, um GPS-Signale empfangen zu kön-
nen. Nach erfolgreicher Suche wird im Betriebsmodus „Karte 
und Navigation“ der aktuelle Standort angezeigt.
HINWEIS: Bei ungünstigen Wetterbedingungen oder Standorten 
kann die Satellitensuche länger dauern.
Beachten Sie bitte, dass die „Ankunftszeit“ ein mit den momen-
tanen Betriebsbedingungen ermittelter Durchschnittswert ist.
Das Menü „Karte und Navigation“ enthält folgende Auswahl:
 - Navigieren
 - Akkureichweite
 - Verkleinern/Vergrößern (Zoom)

Uhrzeit Karte Kompass

Zoom

Durchschnittsgeschwindigkeit
Streckenhinweis

AnkunftszeitEntfernung zum Ziel

Kompass

Abb.: B-29: Bildschirm „Karte und Navigation“.

1. Um in das Menü zu wechseln, bewegen Sie den Joystick  
nach rechts.

2. Zum Auswählen des Menüpunktes bewegen Sie den Joystick 
nach oben oder unten.
• Um den Menüpunkt anzeigen zu lassen, drücken Sie auf 

den Joystick.
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HINWEIS: Im diesem Betriebsmodus können Sie, ggf. mehrfach, 
auf den Joystick drücken, um den „Zoom“ einzustellen.
• Geben Sie im Menüpunkt „Navigieren“ in der Option „Ziel 

eingeben“ einen Zielort ein.
• Zum Ändern der Buchstaben bewegen Sie den Joystick.
• Zur Eingabe der Buchstaben drücken Sie auf den Joystick.
• Wählen Sie eine der drei Routenoptionen „Kurz“, „Land-

schaft“ oder „Schnell“ durch drücken auf den Joystick.
Die Einstellung „Akkureichweite“ zeigt auf der Karte die maximale 
Fahrstrecke in Form eines Kreises an.

 Fitness
Anzeige von Werten zur Kontrolle der körperlichen Leistung und 
zum Trainieren. Die Berechnung der Werte erfolgt in Abhängig-
keit Ihres in der Registrierung ermittelten Aktivitätslevels und der 
gewählten „Trainingsstufe“.
Beachten Sie bitte, dass diese Angaben nur repräsentative 
Durchschnittswerte sind. Die „Gesamtkilometer“ beziehen sich 
auf das aktuelle Fahrerprofil.
Für die Überprüfung Ihrer Herzfrequenz können Sie einen Brust-
gurt verwenden, den Sie über Bluetooth® mit Nyon verbinden kön-
nen. Wenn Sie einen Brustgurt verwenden, wird in der Anzeige 
statt „Leistung“ die Herzfrequenz angezeigt. Kompatible Brust-
gurt-Modelle finden Sie in der Online-Gebrauchsanleitung unter 
www.Bosch-eBike.com/nyon-manual.

Uhrzeit Eigene Tretleistung

Leistung/Herzfrequenz

Durchschnittsgeschwindigkeit

Trainingsstufe
Trainingseffekt

Verbrauchte Kalorien
Trittfrequenz

Höchstgeschwindigkeit

Eigene Tretleistung
Durchschnittsgeschwindigkeit

Verbrauchte Kalorien
Trittfrequenz

Verbrauchte Kalorien
Trittfrequenz

Abb.: B-30 Bildschirm „Fitness“.

1. Um in das Menü zu wechseln, bewegen Sie den Joystick  
nach rechts.

2. Zum Auswählen des Menüpunktes bewegen Sie den Joystick 
nach oben oder unten.
• Um den Menüpunkt anzeigen zu lassen, drücken Sie auf 

den Joystick.
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•	 Zum Rücksetzen der Daten auf den Wert „0“ wählen Sie die 

Einstellung „Zähler nullen“.
•	 Drücken Sie auf den Joystick.

Der Menüpunkt „Benutz.def. Screen“ (Benutzerdefinierter Bild-
schirm) zeigt die über ein Smartphone oder das Online-Portal 
„Bosch eBike Connect“ eingestellten Werte an.

 Einstellungen
Anzeige der Grundeinstellungen des Bediencomputers.
HINWEIS: Einige Grundeinstellungen können Sie nur ändern, 
wenn der Bediencomputer in die Halterung eingesetzt ist.
1.	 Um in das Menü zu wechseln, bewegen Sie den Joystick 

so lange nach unten, bis im Menü „Einstellungen“ angezeigt 
wird.

2.	Drücken Sie auf den Joystick .
Folgende Einstellungen sind möglich:
-- Verbindungen: Für die Konfiguration von Bluetooth®- Einstel-

lungen, Smartphone- und WiFi-Verbindungen und Herzfre-
quenzmesser.
Wenn Sie WiFi aktivieren, sucht Nyon nach verfügbaren Netz-
werken. Die gefundenen Netzwerke werden aufge-listet. Wäh-
len Sie mit dem Joystick das gewünschte Netzwerk aus und 
geben Sie das Passwort ein.

-- Mein eBike: Änderung des vom Hersteller eingestellten Wer-
tes des Radumfangs um ±5 %. Der Nyon-Bediencomputer 
muss dazu in die Halterung eingesetzt sein.

-- Landeseinstellungen: 
-- Änderung der Zeitanzeige im 12- oder 24-Stunden-Format. 

HINWEIS: Die aktuelle Uhrzeit wird automatisch aus dem 
GPS-Signal übernommen.

-- Änderung der Anzeige von Geschwindigkeit und Entfer-
nung in Kilometern oder Meilen.

-- Auswahl der Sprache.
-- Auswahl der Zeitzone.

-- Karte und Navigation: Konfiguration der Kartendarstellung. 
Anpassung der Darstellung in Abhängigkeit von der Umge-
bungshelligkeit.

-- Helligkeit: Anpassen der Helligkeit des Displays.
-- Mein Nyon:

-- Erstellen eines neuen Benutzerprofils.
-- Konfiguration der Home-Taste .
-- Einstellen der täglichen Zurücksetzung folgender Werte 

auf „0“: Tageskilometer, verbrauchte Kalorien und Durch-
schnittswerte.

-- Zurücksetzen des Nyon-Bediencomputers auf die Werks-
einstellungen.



51

Bedienung

Abb.: B-31 Auswahl der Landeseinstellungen.

Zurücksetzen des Bediencomputers (Reset)

Sollte sich der Nyon-Bediencomputer nicht mehr bedienen 
lassen, können Sie den Bediencomputer auf die Werkseinstel-
lungen zurücksetzen. Dabei werden alle von Ihnen geänderten 
Einstellungen gelöscht. Führen Sie den Reset daher nur durch, 
wenn es unbedingt nötig ist. 
•	 Drücken Sie gleichzeitig die Tasten , ,  und .

 warnun 
Stromschlag- und Kurzschlussgefahr!
Bei Pflege-, Wartungs- und Reparaturarbeiten besteht 
Gefahr durch elektrischen Strom..
•	Prüfen Sie, dass der Netzstecker des Ladegeräts aus 

der Steckdose gezogen wurde.
•	Entnehmen Sie den Akku.
•	Reinigen Sie die Komponenten nicht mit fließendem 

Wasser oder anderen Flüssigkeiten.
•	Verwenden Sie keinen Hochdruckreiniger oder Was-

serstrahl.

 vorsich 
Verletzungsgefahr!
Das E-Rad könnte sich bei falscher Bedienung anders 
verhalten, als Sie es erwarten.
•	Lesen Sie das Kapitel „Bedienung“ vor dem ersten 

Einschalten vollständig durch
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Pflege
Regelmäßige Pflege erhält das Maß an Sicherheit und Zuverläs-
sigkeit Ihres E-Rades. 
• Wischen Sie die E-Rad-Komponenten mit einem leicht 

angefeuchteten Tuch sauber (siehe Kapitel „E-Rad-Kompo-
nenten“). 

• Verwenden Sie ein mildes Reinigungsmittel.
• Prüfen Sie, ob die elektrischen Leitungen, Verbindungen und 

Kontakte unbeschädigt und sauber sind (Sichtprüfung).
• Lassen Sie beschädigte oder korrodierte Teile von Ihrem 

Fachhändler ersetzen.
• Vermeiden Sie, dass Feuchtigkeit oder Schmutz an die Kon-

takte gelangt.

Hinweise zum Schlüssel

• Notieren Sie sich die Schlüssel-Nummer(n) die auf dem 
Schlüssel eingeprägt sind.

• Wenden Sie sich bei Verlust des Schlüssels für einen Ersatz-
schlüssel an Ihren Fachhändler.

Geschwindigkeitssensor überprüfen
Der Geschwindigkeitssensor und der dazugehörige Speichen-
magnet müssen so montiert sein, dass sich der Speichenma-
gnet bei einer Umdrehung des Rades in einem Abstand von 
mindestens 5 mm und höchstens 17 mm am Geschwindigkeits-
sensor vorbeibewegt.

Schraube

Sensor

Abb.: B-32 Geschwindigkeitssensor und Speichenmagnet mit 
Schraube am Hinterrad.
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Ist der Abstand zu klein oder zu groß, fällt die Geschwindigkeits-
anzeige am Bediencomputer aus und der E-Rad-Antrieb arbeitet 
im Notlaufprogramm.
1.	 Um den Speichenmagnet einzustellen, lösen Sie die 

Schraube des Speichenmagneten.
2.	Platzieren Sie den Speichenmagnet so, wie in Abb.: B-32 

dargestellt.
3.	Ziehen Sie die Schraube fest. Üben Sie dabei keine über-

mäßige Gewalt aus.
•	 Wenn weiterhin keine Geschwindigkeit in der Geschwin-

digkeitsanzeige angezeigt wird, wenden Sie sich bitte an 
Ihren Fachhändler.

 vorsich 
Verletzungsgefahr!
Antrieb und Akku können bei Fehlern heiß werden. Bei 
Kontakt mit der Haut können Sie sich verletzen
•	Lesen Sie das Kapitel „Bedienung“ vor dem ersten 

Einschalten vollständig durch

 warnun 
Stromschlaggefahr!
Bei Arbeiten mit eingesetztem Akku oder angeschlosse-
nem Ladegerät besteht die Gefahr eines Stromschlags
•	Prüfen Sie, dass der Netzstecker des Ladegeräts aus 

der Steckdose gezogen wurde.
•	Entnehmen Sie den Akku.
•	Reinigen Sie die Komponenten nicht mit fließendem 

Wasser oder anderen Flüssigkeiten.
•	Verwenden Sie keinen Hochdruckreiniger oder Was-

serstrahl.Die Komponenten des E-Rades werden stän-
dig automatisch überprüft. Wird ein Fehler festgestellt, 
erscheint eine entsprechende Fehlermeldung in der  
Textanzeige.

•	 Die Komponenten des E-Rades werden ständig automatisch 
überprüft. Wird ein Fehler festgestellt, erscheint eine entspre-
chende Fehlermeldung in der Textanzeige.
•	 Um zur Standardanzeige zurückzukehren, drücken Sie 

eine beliebige Taste am Bediencomputer.
Abhängig von der Art des Fehlers wird der Antrieb ggf. automa-
tisch abgeschaltet. Sie können ohne Unterstützung durch den 
Antrieb weiterfahren. 
•	 Überprüfen Sie das E-Rad vor weiteren Fahrten.

•	 Wenn die beschriebenen Maßnahmen nicht zur Abhilfe füh-
ren, wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.
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Fehlermeldungen
Anzeige Fehlerquelle Maßnahme
410 /418 Taste(n) blockiert Prüfen Sie die Tasten und reinigen Sie sie ggf.

414 Verbindung Bediencomputer Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte (Sichtprüfung).
419 Konfiguration Starten Sie das E-Rad neu.
422 Verbindung Antriebseinheit Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte (Sichtprüfung).
423 Verbindung Akku Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte (Sichtprüfung).
424 Kommunikation Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte (Sichtprüfung).
426 Interne Zeitüberschreitung Starten Sie das E-Rad neu (siehe Kapitel „Bedienung > E-Rad“).
430 Akku des Bediencomputers ist leer Lesen Sie das Kapitel „Bedienung > Bediencomputer“.
431 Software-Version Starten Sie das E-Rad neu.
440 Antriebseinheit Starten Sie das E-Rad neu.
450 Software Starten Sie das E-Rad neu.
460 USB-Anschluss Entfernen Sie das Kabel vom Bediencomputer.
490 Bediencomputer Wenden Sie sich an einen Fachhändler.
500 Antriebseinheit Starten Sie das E-Rad neu.
502 Beleuchtung Prüfen Sie die Komponenten der Beleuchtung und deren Verbindung 

(Sichtprüfung).
503 Sensor Geschwindigkeit Starten Sie das E-Rad neu.
510 Sensor intern Starten Sie das E-Rad neu.
511 Antriebseinheit Starten Sie das E-Rad neu.
530 Akku 1)	 Schalten Sie das E-Rad aus.

2)	Entnehmen Sie den Akku und prüfen Sie ihn mit der Taste .
3)	 Ist der Akku geladen, setzen Sie ihn ein und starten Sie das E-Rad.
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Anzeige Fehlerquelle Maßnahme
531 Konfiguration Starten Sie das E-Rad neu.
540 Überhitzung der Antriebseinheit 1)	 Schalten Sie das E-Rad aus.

2)	Lassen Sie den Motor abkühlen.
3)	Wählen Sie eine kleine Fahrstufe. 

550 USB Verbraucher Trennen Sie das externe Gerät vom USB-Anschluss und starten Sie das 
E-Rad neu.

580 Software-Version Starten Sie das E-Rad neu
591 Authentifizierung Schalten Sie das E-Rad aus. Entfernen Sie den Akku und setzen Sie ihn 

wieder ein. Starten Sie das E-Rad neu.
592 Inkompatible Komponente Kompaktibles Display einsetzen.
593 Konfiguration Starten Sie das E-Rad neu.
595, 596 Kommunikation Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte (Sichtprüfung). Starten Sie 

das E-Rad neu.
602 Akku oder Ladefehler Akku 1)	 Starten Sie das E-Rad neu.

	 oder
1)	 Trennen Sie das Ladegerät vom Akku.
2)	Starten Sie das E-Rad neu.
3)	Verbinden Sie das Ladegerät mit dem Akku.

603 Akku Starten Sie das E-Rad neu.
605 Temperatur Akku oder Ladefehler 

Akku
• Lassen Sie den Akku auf Betriebstemperatur temperieren.
oder
• Trennen Sie das Ladegerät vom Akku und lassen Sie Akku und  
Ladegerät auf Betriebstemperatur temperieren.

606 Verbindung Akku Prüfen Sie Kabelverbindungen und Kontakte.
610 Spannungsfehler Akku Starten Sie das E-Rad neu.
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Fehlermeldungen

Anzeige Fehlerquelle Maßnahme
620 Ladegerät Ersetzen Sie das Ladegerät. Verwenden Sie nur ein zugelassenes Lade-

gerät.
640 Akku Starten Sie das E-Rad neu.
655 Sammelmeldung Akku 1)	 Schalten Sie das E-Rad aus.

2)	Entnehmen Sie den Akku und prüfen Sie ihn mit der Taste .
3)	 Ist der Akku geladen, setzen Sie ihn ein und starten das E-Rad.

656 Software-Version Lassen Sie bei Ihrem Fachhändler ein Update durchführen.
7xx Getriebe Bitte beachten Sie die Betriebsanleitung des Schaltungherstellers.

keine Anzeige Bediencomputer Starten Sie das E-Rad neu.

Akku
Anzeige Fehlerquelle Maßnahme
Die 2. und 4. LED 
blinken 

Electric Cell Protection (ECP) Wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.

Die 1., 3. und 5. 
LED blinken

Temperatur zu hoch oder gering Lassen Sie den Akku auf Betriebstemperatur temperieren.

Keine Anzeige 
beim Ladevorgang

Verbindung oder Ladegerät 1)	 Prüfen Sie die Anschlüsse auf Verschmutzungen.
2)	Prüfen Sie die Netzspannung.
3)	Lassen Sie das Ladegerät überprüfen.

Ladegerät
Anzeige Fehlerquelle Maßnahme
Die LED blinkt rot. Ladefehler Prüfen Sie die Anschlüsse auf Verschmutzungen.
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Technische Daten

Technische Daten
Bediencomputer
Lagertemperatur: –10 °C bis +50 °C
Zulässige Ladetemperatur: 0 °C bis +40 °C
Betriebstemperatur: –5 °C bis +40 °C

Gewicht: 150 g (Active Line)
200 g (Performance Line)

Schutzart: IP54 (Active Line)* 
IPX7 (Performance Line)*

USB-Eingang (Laden des  
Bediencomputers): 5 V , max. 0,5 A

USB-Ausgang 
(Laden externer Geräte): 5 V , max. 0,5 A

Beleuchtung
Leistung Scheinwerfer: 8,4 W
Leistung Rücklicht: 0,6 W
Nennspannung: 6 V 

Betriebseinheit
Nennleistung: 250 W
Nennspannung: 36 V 
Betriebstemperatur: –5 °C bis +40 °C
Maximales Drehmoment: 48 Nm (ActiveLine) 

60 Nm (PerformanceLine)

Nennleistung: 250 W
Lagertemperatur: –10 °C bis +50 °C
Gewicht: 4 kg
Schutzart: IP54*

Akku
PowerPack 
300

PowerPack 
400

PowerPack 
500

Nennspannung: 36 V 36 V 36 V 
Nennkapazität: 8,2 Ah 11 Ah 13,4 Ah
Energie: 295 Wh 396 Wh 482 Wh
Betriebstempe-
ratur:

-10 bis +40 °C -10 bis +40 °C -10 bis +40 °C

Lagertemperatur: 0 bis +60 °C 0 bis +60 °C 0 bis +60 °C
Zulässige  
Ladetemperatur:

0 bis +40 °C 0 bis +40 °C 0 bis +40 °C

Gewicht: 2,4 kg 2,6 kg 2,7 kg
Schutzart: IP54* IP54* IP54*

Rücklichter-Typen
HINWEIS: Das Rücklicht wird bei allen Modellen gemeinsam mit 
dem Scheinwerfer eingeschaltet.
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Technische Daten

Ladegerät Standard
Eingang: 207 bis 264 V ~ (47-63 Hz)

Ausgang: 36 V  4 A

Frequenz: 47 bis 63 Hz

Lagertemperatur: -10 °C bis +50 °C

Zulässige Ladetemperatur: 0 °C bis +40 °C

Akkutyp: PowerPack 300 (30 Zellen)
PowerPack 400 (40 Zellen)
PowerPack 500 (50 Zellen)

Ladezeit PowerPack  
300 / 400 / 500:

2,5 h / 3,5 h / 4,5 h

Gewicht (gemäß  
EPTA-Procedure 01-2003):

800 g

Schutzart: IP40*

Ladegerät Compact
Eingang: 90 bis 264 V ~ (47-63 Hz)

Ausgang: 36 V  2 A

Frequenz: 47 bis 63 Hz

Lagertemperatur: -10 °C bis +50 °C

Zulässige Ladetemperatur: 0 °C bis +40 °C

Akkutyp: PowerPack 300 (30 Zellen)
PowerPack 400 (40 Zellen)
PowerPack 500 (50 Zellen)

Ladezeit PowerPack  
300 / 400 / 500:

5 h / 6,5 h / 7,5 h

Gewicht (gemäß  
EPTA-Procedure 01-2003):

600 g

Schutzart: IP40*

*	 IP40: Schutz gegen Fremdkörper mit einen Durchmesser ab 
1 mm.

*	 IP54: Schutz gegen Staub in schädigender Menge und 
allseitiges Spritzwasser.
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Konformitätserklärung

20160806_C
E-D

eklaration V
ers.1.0

EG
-K

onform
itätserklärung

im
 Sinne der EG

-R
ichtlinie 2006/42/EG

 (A
nhang II A

)

N
am

e und A
nschrift des H

erstellers bzw
. Inverkehrbringers:

H
erm

ann H
artje K

G
, D

eichstr. 120 –
122, 27318 H

oya/W
eser, G

erm
any

D
iese Erklärung bezieht sich nur auf die M

aschine in dem
 Zustand, in dem

 sie in Verkehr 
gebracht w

urde; vom
 Endnutzer nachträglich angebrachte Teile und/oder nachträglich 

vorgenom
m

ene Eingriffe bleiben unberücksichtigt. D
ie Erklärung verliert ihre G

ültigkeit, w
enn 

das Produkt um
gebaut oder verändert w

ird.

H
ierm

it erklären w
ir, dass nachstehend beschriebene Produkte:

Elektrofahrrad I:SY
U

nisex 8  G
g. Shim

ano N
exus,N

U
VIN

C
I N

330
und N

380
M

odelljahr2017
+ zugehöriges

Ladegerät

allen einschlägigen B
estim

m
ungen der M

aschinenrichtlinie 2006/42/EG
 m

it den zum
 Zeitpunkt 

der Erklärung geltenden Ä
nderungen, sow

ie der R
ichtlinie 2014/30/EU

über elektrom
agnetische 

Verträglichkeit (EM
V) entsprechen.

Folgende technischen N
orm

en w
urden angew

andt:

D
IN

 EN
 ISO

 4210:2015-01
Fahrräder -Sicherheitstechnische Anforderungen an Fahrräder

D
IN

 EN
 15194:2012-02(D

) 
elektrom

otorisch unterstützte Fahrräder (E
PAC

)

H
oya/W

eser, im
 A

ugust 2016

----------------------------------------------------
-----------------------------------------------------

Leitung Q
ualitätssicherung:

Produktm
anagem

ent H
artje M

anufaktur:

M
artin C

laus, Tel.: +49 4251 811 558
O

rm
 W

arnecke, Tel.: +49 4251 811 527
m

artin.claus@
hartje.de

orm
.w

arnecke@
hartje.de
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Verantwortlich für Vertrieb und Marketing
Hermann Hartje KG
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info@hartje.de
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Text, Inhalt und Layout
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22083 Hamburg
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Diese Gebrauchsanleitung ist eine Zusatzanleitung zu Ihrem 
Fahrrad und erfüllt die Anforderungen und den Wirkungsbereich 
der Normen DIN EN 4210 und DIN EN 82079-1.
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wirtschaftliche Nutzung sind, auch auszugsweise, in gedruckter 
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